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Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen (Stadtge-
meinde) für die Jahre 2012 und 2013

Jugendanpassungskonzept

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.01 Hilfen für junge Menschen und Familien

Produktgruppe: 41.01.01 Kinder- und Jugendförderung

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2012
um 197 T‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2013
um 322 T‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 34 Jugend und Soziales

Kapitel: 3431 Allgemeine Bewilligungen für junge Menschen

Titel: 684 91-7 Personalkostenzuschüsse an freie Träger für den
Betrieb von Jugendfreizeitheimen

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2012  von  1 363 760  ‡  um  197 200  ‡  auf
1 560 960 ‡ erhöht.

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2013  von  1 363 760  ‡  um  321 830  ‡  auf
1 685 590 ‡ erhöht.

Erläuterung

Die eingesetzten Mittel machen die Kürzungen im Jugendanpassungskonzept rück-
gängig.

Die Gegenfinanzierung soll über die Erhöhung des Anschlags „Gewinne aus Beteili-
gungen an Hafenbetrieben“ erfolgen.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


